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am                       G            am 
Dunkel liegt der Weg vor mir 
                    em                      am 
Schwärze-  nur ein Bild von dir 
                        G           am 
Dunkel, keine Flamme brennt 
                               G         am 
Angst, die tausend Namen kennt 
 
 
Schatten tanzen in der Nacht 
Mondlicht hat’s hervorgebracht 
Schatten – enger wird der Kreis 
Angst die meinen Namen weiss 
 
 
Refrain: 
   am                          G           am  
   Komm, Geliebter,  lass uns flieh’n 
                em                      am 
   Zu dem Kreis im Walde hin 
   em                       am        
   Flüstern hört ich dort bei Nacht 
   G                                am 
   Klang, der Hoffnung mir gebracht. 
                                 G        am 
   Hexenspruch und Zauberwort 
                    em                        am 
   Trägt uns heimlich von hier fort 
   dm                      am 
   Fackeln seh’ ich schon im Tal 
   F                     E       am 
   Und die Jäger ohne Zahl! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Stimmen flüstern leis’ ein Wort 
Keine Kraft, will nur noch fort 
Stimmen wissen, Blicke seh’n 
Angst - wohin sollt ich nur geh’n? 
 
 
Schmerz, der endlos mir erscheint 
Tränen doch umsonst geweint 
Schmerz wie einer Klinge Stich 
Angst - wieso verfolgt ihr mich? 
 
 
  Komm, Geliebter, … 
 
 
Kampf geführt mit kalter Wut 
Erde ist hier rot von Blut 
Kampf, der ausweglos mir scheint 
Angst - und keiner um mich weint 
 
 
Kalter Wind, ein Rabenschrei 
Liebster, wir sind endlich fei! 
Kalter Wind trägt mich nun fort 
hin zu einem and’ren Ort!  
 
 
   Liebster, folg mir in den Tod! 
   Folg der Spur von Blut so rot! 
   Folge hin zum magischen Kreis 
   meinem Weg aus Tränen heiss. 
   Nimm die Klinge, dass wir seien vereint 
   wenn dein Blut meinen Namen weint! 
   Lass die Welt aus Schmerz und Leid 
   Und sei mit mir für alle Zeit! 
  
 


